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SPD warnt vor Abzug der NRW-Kunst 
Landesregierung bestätigt Pläne, der Abtei die Sammlung wegzunehmen 

 
AACHEN. Dass die Einrichtung „Kunst aus Nordrhein-Westfalen" nach Plänen der schwarz-gelben 
Landesregierung aus der ehemaligen Reichsabtei Kornelimünster „herausgerissen" und in die Abtei Brauweiler 
verlagert werden soll, ist laut SPD jetzt offiziell bestätigt worden.  
Auf Nachfrage der SPD-Landtagsabgeordneten Liesel Koschorreck wurden solche Überlegungen von 
Staatssekretär Hans-Heinrich Grosse-Brockhoff in der jüngsten Sitzung des Kulturausschusses bestätigt. Der Rat 
der Stadt Aachen hatte sich vor kurzem erst mit dem Thema beschäftigt und die Landesregierung aufgefordert, die 
NRW-Kunst in Kornelimünster zu lassen und ihre Präsentation in den Abteigebäuden durch mehr Fachpersonal 
und ein höheres Marketingbudget gezielt zu fördern. 
Liesel Koschorreck richtete an den Staatssekretär den dringenden Appell, von dem geplanten Vorhaben Abstand 
zu nehmen, da die Kunstsammlung ein wichtiger kultureller Standortfaktor für die Stadt Aachen sei. „Anstatt einen 
bewährten Standort zu schließen, müssen die vorhandenen Potenziale ausgeschöpft und die Konzepte 
weiterentwickelt werden", forderte die Kulturexpertin der SPD-Landtagsfraktion. Der Aufwand und die Kosten einer 
kompletten Verlagerung stünden in keinem Verhältnis zu dem eigentlichen Ziel, die Einrichtung „Kunst aus 
Nordrhein-Westfalen“ aufzuwerten. Kornelimünster biete dafür aber alle Möglichkeiten. 


